
Faschingskomitee 
tanzt auf zwei Hochzeiten
Als Komitee-Chef Rul Kellner den Faschingsum-
zug am Faschingsdienstag 2008 ins Leben rief und
damit an eine alte Isener Tradition anknüpfte,
ahnte niemand, wie groß der Zuspruch sein wür-
de. Ein wenig skeptisch waren zunächst auch die
Komiteeler, da man mit Kappenabend bzw. Stark-
bierfest sowieso schon gefordet war und nun auf
zwei Hochzeiten tanzen sollte. Der Erfolg des Um-
zugs war dann so überragend, dass alle Zweifel
verstummten. Es war, als hätte Isen nur auf dieses
Event gewartet. Es passte einfach alles an diesem
Tag. Die Sonne strahlte mit den faschingshungri-
gen Leuten um die Wette, und viele phatasievoll
gestaltete Unzugswägen und Kostüme sorgten für
prächtige Stimmung auch bei den zahlreichen
Zaungästen. Zur allgemeinen Gaudi hatten einige
die Anstrengungen beim Fortbewegen der Wägen
etwas unterschätzt. Vor allem die Webergasse er-
wies sich als harter Brocken. So steil wie an die-
sem Tag war diese Teilstrecke noch nie gewesen.
Hie und da mußten Zuschauer den Akteuren be-
hilflich sein, um den Zug in Bewegung zu halten. Zwi-
schenhalt zum Kräftetanken bei den insgesamt drei Run-
den war dann jeweils der Marktplatz. Der von der
Blaskapelle angeführte Zug erwies sich auch für die Kin-
der als Magnet, da „Kamelle” in Hülle und Fülle verteilt
wurden. Das Showprogramm mit den Freedancern aus
Forstern war dann noch das i-Tüpfelchen auf eine gelun-
gene Veranstaltung, die im Klement-Saal einen fröhlichen
Ausklang fand. 
Das Starkbierfest findet seit 2002 alle zwei Jahre im Wech-
sel mit dem Kappenabend statt. Zusammen mit den Fuß-
ballern des TSV Isen wird es in der Mehrzweckhalle Grot-
tenau, besser bekannt als „alte Turnhalle”, durchgeführt.
Höhepunkt ist dabei die Fastenrede von Bruder Isenator.
Erinnert sei hier an die hintersinnige Wahlanalyse von
2008, als er die rund 400 Besucher zu einem gemeinsam
skandierten „Wir sind Fischer” bewegen konnte. Daneben
gibt es Sketch-Einlagen und die berüchtigten Gstanzl.
Auch hier gilt es wie beim Kappenabend, die Gradwande-
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rung zwischen Gaudi und Beleidigung zu meistern. Am
schlimmsten wird von manchen gar das Nicht-erwähnt-
werden empfunden. 
Weitere Infos unter: www.faschingskomitee-isen.de.vu 

Albert Zimmerer

Zünftig zu geht’s beim Isener Starkbierfest, so wie hier 2006
mit Rul Kellner als Lorenz Gömbi, Wigg Viechter als Bruder
Isenator und Erich Bottesch. 

Prächtige Stimmung herrschte beim Faschingsumzug 2008.

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen,

Nachrichten der Partnergemeinde ErnstbrunnFebruar 2010 Wurfsendung

Faschingsumzug in Isen
am 16. Februar 2010!
Start und Ziel: Marktplatz.

Wegstrecke: Richtung Sparkasse, Webergasse,
Bischof-Josef-Straße

Ablauf: 13.00 Uhr: Aufstellung
14.00 Uhr: Start des Umzugs 

Anschließend: fröhliches Faschingstreiben 
für Jung und Alt im Klement-Saal

Anmeldung: bei Rul Kellner, Tel. (08083) 9619 
oder jedem anderen Mitglied 
des Faschings-Komitees

Erlaubt sind nur Umzugswagen, die mit menschlicher Muskel-
kraft fortbewegt werden können. Keine Zugmaschinen oder
Zugtiere!

Starkbierfest in Isen 
am 13. März 2010!
Ort: Mehrzweckhalle Grottenau (alte Turnhalle)

Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 17.00 Uhr
Eintritt: 5,- Euro

Vorverkauf: ab 27. Januar bei Schuh Fischer, 
Münchner Straße 11, Tel. (08083) 1332

Musikalische Umrahmung durch Wigg Häuslmaier und Band,
Bewirtung durch die Isener Fußballer, Starkbier von der Brauerei
Taufkirchen.
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12. Februar Pfarrball

Jagdgenossenschaft
Schnaupping

Das Rehessen findet am Samstag, 13. März
2010 um 19.30 Uhr im Gasthof Lanzl in Weiher
statt. Die Jagdgenossen mit Frauen sind herzlich
eingeladen.

Die Jagdpächter

Einladung zur Jagdversammlung am Don-
nerstag, 25. Februar 2010, ab 19.30 Uhr im Gast-
haus Büchlmann in Lichtenweg. Tagesordnung:
1. Berichte, 2. Festlegung Abschuss

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung zum

REH-ESSEN
am Samstag, 6. März 2010 ab 19.30 Uhr

im Gasthaus Lanzl in Weiher.
Alle Jagdgenossen m. Ehefrauen sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Jagdpächter

Ein herzliches Vergelt’s Gott
für alle Genesungswünsche, die Anteilnahme

und die Spenden, die wir erhalten haben.

Familie Blabsreiter

Einladung zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

der Freiwilligen Feuerwehr Westach
am Donnerstag, 11. März 2010 um 20 Uhr beim Wirt z’Weiher.

Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Mittbach
Einladung zum REH-ESSEN

am Samstag, 20. Februar 2010 ab 19.30 Uhr
im Gasthaus Scherer in Mittbach.

Alle Jagdgenossen mit Frauen sind herzlich eingeladen.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich:

Die Jägerschaft mit Vorstandschaft.

Zur Unterstützung
unseres Team’s suchen wir
eine flexible, u. zuverlässige

Mitarbeiterin für
Reinigungsarbeiten

auf geringfügiger Basis.
Martin Kowalski · Feldstraße 7

84424 Isen · Tel. (0 80 83) 91 82

Die „CSU-Ecke”
In der letzten Ausgabe des Marktboten haben wir an-
gekündigt, dass der CSU-Ortsverband Isen mit dem Motto
„Näher am Menschen” seine Aktivitäten forcieren will.
In regelmäßigen Abständen wollen wir Sie mit der „CSU-
Ecke” im Isener Marktboten über unsere Vorhaben, Tätig-
keiten und das Erreichte informieren.
So hat die Vorstandschaft beschlossen, das beliebte Oster-
eiersuchen am Ostersonntag, im Bürgerpark beim Seni-
orenzentrum wieder zu organisieren. Die rege Nachfrage
von Eltern und Kindern, aber auch die leuchtenden Augen
der Heimbewohner haben uns überzeugt dieses Ereignis
durchzuführen.
Natürlich wird die CSU-Isen auch kommunalpolitische
Themen verstärkt ins Visier nehmen. Aufgrund der aktu-
ellen verkehrstechnischen Entwicklung werden die CSU-
Marktgemeinderäte, das bereits vor Jahren eingebrachte
Thema der Ortsumfahrung Isen-Nord wieder in die Dis-
kussion bringen. 
Auch die arbeitsplatzfördernde Entwicklung in unserer
Gemeinde wird im Mittelpunkt unserer Tätigkeit stehen.
Die Schaffung von Gewerbeflächen wird unumgänglich
sein, damit die Lebensqualität und die finanzielle Entwick-
lung unserer Gemeinde langfristig gesichert werden.
Die Mitglieder der CSU-Isen bitten die Bürgerinnen und
Bürger Ihre Fragen und Ideen an uns heranzutragen, da-
mit wir unter dem Motto „Näher am Menschen” die Zu-
kunft aktiv mitgestalten können. Nützen Sie dazu unser 
e-mail Portal info@csu-isen.de oder den in Kürze wieder
installierten CSU-Briefkasten, aber auch für persönliche
Gespräche stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Anregungen werden wir vertraulich diskutieren und
versuchen einen Beitrag zur Umsetzung zu leisten.

Die Vorstandschaft

Der CSU-Ortsverband Isen informiert

Anzeige



3



4

Gemeinsames Projekt
Musiker und Sänger aus Ernstbrunn und Niederleis ga-
ben das Weihnachtsoratorium von J.S. Bach zum Besten.
Der Gesangverein Ernstbrunn, die Singgemeinschaft Nie-
derleis und das „Leiser  Kammerorchester” sowie Profiso-
listen trugen das Weihnachtsoratorium Nr. l von J.S. Bach
in der Pfarrkirche Ernstbrunn und in der Pfarrkirche Nie-
derleis vor. Leiter Martin Stanzel dankte den vielen Besu-
chern, den Pfarren und besonders den Mitwirkenden und
Sponsoren: „Ohne die Singgemeinschaft Niederleis unter
der Leitung von Dr. Alois Hahn hätte ich das ja nie ge-
schafft beziehungsweise hätten wir das Projekt ja gar
nicht angefangen”, so der Leiter des Ernstbrunner Ge-
sangsvereins. Dechant Walter Pischtiak ergriff das Wort:
„Hier wurde eine Bereicherung des Weinviertler Advents
geschaffen”, lobte der Pfarrer von Niederleis. Dass die Zu-
sammenarbeit „über die Kirchtürme hinaus” so gut
klappt, das sah der Geistliche aus Niederleis als weiteren
dicken Pluspunkt.

Weihnachtsoratorium in Ernstbrunn und Niederleis. Mar-
tin Stanzel vom Gesangsverein Ernstbrunn leitete die
Durchführung mit Dr. Alois Hahn und seiner Singgemein-
schaft Niederleis, dem Ernstbrunner und dem Leiser Kam-
merorchester, Organistin Gabriele Kreiner und einem
Chor-Orchester, in dem mit Christina Strehlow und Frede-
ric Pfalzgraf Profi-Solisten mitwirkten.

Festmesse
Die heilige Barbara ist die Schutzpatronin der Bergleute
und der Feuerwehrfrauen. Monsignore Merschl hielt die
feierliche Messe.
Lange Tradition hat die feierliche Barbaramesse in Ernst-
brunn. Die Katholische Arbeiterbewegung (KAB) zeichnet
für die Organisation und Mitgestaltung verantwortlich.
Als prominenter Zelebrant war Monsignore Kanonikus
Franz Merschl eingeladen. Die heilige Barbara ist die
Schutzpatronin der Bergleute und da ist die Verbindung
zum Steinbruch in Ernstbrunn gegeben. Weil es in der Ge-
meinde Ernstbrunn schon etliche Frauen und Mädchen
bei den Feuerwehren gibt und Barbara die Schutzpatronin
der Feuerwehrfrauen ist, könnte die Barbaramesse auch
auf die Feuerwehrfrauen ausgebaut werden. Der KAB-Ob-
mannstellvertreter Heinrich Haidl dankte Monsignore
Merschl, der heimischen Pfarre sowie allen Mitorganisa-
toren und der Musikkapelle Ernstbrunn für die musikali-
sche Umrahmung. 

Barbaramesse in Ernstbrunn. Monsignore Kanonikus
Franz Merschl zelebrierte mit Kaplan Bernhard Messer und
Alt-Pfarrer Thomas Vielnascher vorigen Sonntag die Fest-
messe. Foto: Christelli

Streifzug durch die Musik
40 Mitglieder der „Weinviertler Philharmoniker” konnten
das Ernstbrunner Publikum voll und ganz überzeugen.
Erstmals spielten die „Weinviertler Philharmoniker” unter
der musikalischen Leitung von Roland Bentz ein Silvester-
konzert in der Volkshalle Ernstbrunn und landeten damit

ERNSTBRUNNER SPALTE
einen Riesenerfolg. Das Programm gefiel mit einem
Streifzug durch die Welt der Musik und Azzi Finders hu-
moristischer Moderation. Finder, ein Nodendorfer aus
dem Bezirk Mistelbach, stellte die Allerwelts-Musiker vor:
„Woher kommen Sie?” fragte er Svea Juckum-Bentz, die
sich sogleich als Steinbacherin – also aus dem Ort neben
Ernstbrunn – outete. Die rund 40 Musiker des Orchesters,
die aus dem ganzen Weinviertel von Ernstbrunn bis Mistel-
bach und von Stronsdorf bis Karnabrunn stammen, sind zu
einer tollen Formation zusammengewachsen. Auffallend
ist, dass viele junge Musiker und vor allem Musikerinnen
mit Begeisterung dabei sind und so für eine vielverspre-
chende Zukunft des Orchesters sorgen. Mit „Standing
Ovations” und „Bravo”-Rufen honorierten die vielen be-
geisterten Zuhörer den tollen Auftritt der Weinviertler
Philharmoniker. Nach diesem durchschlagenden Erfolg
soll es aller Voraussicht nach auch 2010 wieder ein Kon-
zert geben. „Das Silvesterkonzert war eine Bereicherung
für Ernstbrunns karge Kulturlandschaft. Ich hoffe, es wird
zur neuen Silvestertradition”, kommentiert die Obfrau
des Stockerauer Kunstförderungsvereins Traude Wilhel-
mine Hübner, die auch im Verein „con anima” mitarbeitet
und somit einiges von Kultur versteht, die Vorstellung.

Die Weinviertler Philharmoniker begeisterten in Ernst-
brunn. Johanna Egle, Eszter Vidonyi, Eva Beran, Isabella
Eder, Markus Schuller, Carina Bittner, Gabriele Mötz, Ma-
ria-Theresa Kerbl, Dirigent Roland Bentz, Svea Juckum-
Bentz und Stefanie Zieser waren unter den rund 40 Mitwir-
kenden. Sie konnten das Publikum beim Silvesterkonzert
in Ernstbrunn begeistern.
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Marold, Floristmeisterin
MITTBACH · Hauptstr. 4 · Tel. (0 8124) 84 20 Samstag 8 – 18 Uhr und Sonntag 8 – 12 Uhr geöffnet!

V A L E N T I N S T A G
Wir liefern

am
Valentins-Sonntag

Blumen und
Pflanzen in reicher

Auswahl!
14. Februar

IMMOBILIEN
ndreas Birkemeyer

Der Spezialist für Vermietung
Haus – Wohnung – Gewerbe

Ich suche ständig neue Objekte zur Vermietung, rufen Sie mich an.

Tel: 0 80 83 – 90 777 90                                         Email: immobilien-birkemeyer@gmx.de

Mobil: 0 15 77 / 383 04 38                                    Internet: www.immobilien-birkemeyer.de

Gestalten Sie Ihr Eigenheim neu.
Wir helfen Ihnen dabei.

KSB Sanierungsbau
Meisterbetrieb
Johann Kraut
Am Isental 16
84424 Isen

Komplette Badsanierungen
inkl. Elektro-/Wasserinstallation sowie Fliesen- u. Marmorverlegung

Maurer-, Verputz- u. Estricharbeiten
Malerarbeiten – vom Fassadenanstrich bis hin zur individuellen 

Innengestaltung Wanddekore in Marmorspachteltechnik u. Edelputze

Kostenlose Beratung f. Sonderanfertigungen

jo-kraut@t-online.de

08083/544 51
0172/8 941698Rufen Sie doch einfach an!

CIRKUS KRONE-FAHRT
nach München

Sonntag-Nachmittagsvorstellung
am 14. Februar 2010 und 21. März 2010

Lengdorf · Tel. 0 80 83/16 55
www.omnibus-ernst .de
in fo@omnibus-ernst .de

VEREINSMITTEILUNGEN

Festchor Isen – Lengdorf e.V. 
Liebe Sängerinnen und Sänger, nach der Winterpause be-
ginnen wir wieder mit den Chorproben am 23. Februar
2010 um 20.00 Uhr im alten Rathaus. Dazu seid Ihr alle
herzlich eingeladen. Auch in diesem Jahr werden wir bei
verschiedenen Veranstaltungen auftreten und bitten Euch
deshalb, regelmäßig zu den Proben zu kommen.
Für Neuanfänger wäre jetzt zum Jahresbeginn eine gute
Gelegenheit bei uns mitzusingen. 
Freuen dürft ihr euch schon auf den Chorausflug. Wir fah-
ren in den Südschwarzwald und besuchen die Chorge-
meinschaft HARMONIE Niederhof. 
Mit einem frohen Sängergruß Die Vorstandschaft

Blaskapelle Isen
Neuwahlen standen an bei der Blaskapelle Isen auf deren
Generalversammlung im Schulungsraum der Isener Feu-
erwehr. Neu im Führungsteam von Balthasar Nußrainer
sind ab sofort Rosi Bichlmaier als Beisitzerin, sowie Elisa-
beth Nußrainer und Florian Nußrainer, die ihre Ämter als
erster und zweiter Jugendsprecher von Marina Kellner
und Bernhard Stangl übernahmen. Stellvertretende Vor-
sitzende ist jetzt Regina Kellner für Franz Junker, der
nicht mehr zur Wahl stand. Das neu geschaffene Amt des
Notenwartes übernahm Uli Sperr. In seinem Jahres-
bericht konnte Balthasar Nußrainer erneut eine positive
Bilanz ziehen. Die Kurve der Mitgliederstatistik zeigt mit
aktuell 144 aktiven Mitgliedern ebenso nach oben, wie die
Unterrichtsstunden mit einer Rekordanzahl von nun 1774,
die von insgesamt 29 fleißigen Ausbildern geleistet wur-
den. Ebenfalls rekordverdächtig ist die Anzahl von 15
bronzenen Leistungsabzeichen, die dieses Mal errungen

Fortsetzung Seite 6

9.990€

Ihr Fiat Händler:

1 Angebot bezogen auf den Fiat Punto Evo 1.2 8V Active (3T)* gültig bis 28.02.2010. Nachlass
keine Barauszahlung.

2Finanzierungsangebot der Fiat Bank für den Fiat Punto Evo 1.2 8V Active (3T)*: 35 Monats-
raten à € 129,–; 5,9% effektiver Jahreszins; 36 Monate Laufzeit; Schlussrate € 6.900,–,
30.000 km Laufleistung.
Privatkundenangebot, gültig bis 28.02.2010.

*Kraftstoffverbrauch nach RL 80/1268/EWG (l/100 km): innerorts/außerorts/
kombiniert: 7,3/4,8/5,7 Co2-Emission (g/km): kombiniert 135.

129,–€
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Fortsetzung von Seite 5
wurden. Dagegen gab es nur ein silbernes und Fehlanzei-
ge bei Gold. Mit Martin Burgmair und Thomas Stangl be-
sitzt die Blaskapelle nun zwei weitere geprüfte Dirigen-
ten. Sehr erfreulich war auch das Abschneiden bei den
musikalischen Wettbewerben, insbesondere bei „Jugend
musiziert” in Freising. Hier überzeugten Elisabeth Nußrai-
ner am Tenorhorn und Simone Riepl mit der Querflöte mit
jeweils einem ersten Preis. (Albert Zimmerer)

Bürgermeister Siegfried Fischer (links) gratulierte der neu-
en Vorstandschaft der Blaskapelle Isen mit (stehend v.l.)
Florian Nußrainer, Franz Windshuber, Thomas Stangl, Pe-
ter Linner, Michael Feuerer, Josef Hofmann senior, Josef
Hofmann junior, Uli Sperr und Balthasar Nußrainer, sowie
(sitzend v.l.) Rosi Bichlmaier, Elisabeth Nußrainer, Barbara
Seilbeck und Regina Kellner.

Für seine 50-jährige aktive Mitgliedschaft wurde Georg
Mayr von der Blaskapelle Isen mit einer Urkunde und Prä-
senten geehrt. Es sei schon ein besonderes Jubiläum,
merkte der Vorsitzende Balthasar Nußrainer an, vor allem
weil Mayr als Beinahe-Gründungsmitglied mit seinen 67
Jahren immer noch eine Stütze des Hauptorchesters ist.
Der Radl-Schorsch, wie der Fahrradhändler aus Mais lie-
bevoll genannt wird, trat mit 17 Jahren in die Blaskapelle
ein. Als Instrument kam für ihn nur die Posaune in Frage,
der er bis heute treu blieb. Damals war Kaplan Hermann
Eigner Dirigent und mit zwei weiteren Neulingen wurde
er bei regelmäßigen „Privataudienzen” unterrichtet. Von
einem Orchester konnte noch nicht die Rede sein, erzählt
Mayr. Mit 15 bis 20 Musikern habe die Blaskapelle nur ge-
legentlich gespielt, wogegen man heute mit insgesamt 144
aktiven Mitgliedern auf 60 bis 70 Auftritte im Jahr komme.
Den Isenern blieb Mayr immer treu, nur während seiner
Umschulung zum Industriekaufmann musste er pausie-
ren. In dieser Zeit hielt er sich vor Ort in der Blaskapelle
Aschau fit. Beim Frühjahrskonzert am 19. und 20. März in
der Schulturnhalle wird der Jubilar wie selbstverständlich
wieder auf der Bühne stehen und das nicht zum letzten
Mal. (Albert Zimmerer)

Georg Mayr wurde für seine 50-jährige aktive
Mitgliedschaft in der Blaskapelle Isen von
(v.l.) Balthasar Nußrainer, Franz Junker und
Regina Kellner geehrt.

Heimatpflege
Eine interessante Internetseite hat Christian
Eberl ins Leben gerufen. Unter www.isen-in-
alten-ansichten.de zeigt der Isener eine
große Sammlung historischer Bilder und
Geschichten aus der Marktgemeinde. Das

Projekt verfolgt keine kommerziellen Absichten, alles ist
kostenlos und frei abrufbar. Das Bildmaterial stammt zum
Großteil aus Eberls privater Sammlung. Weitere Informa-
tionen wurden in Zusammenarbeit mit Heimatpfleger
Franz Wenhardt erstellt. (Albert Zimmerer)

Die Heimatpflege im Blick haben Christian Eberl und
Franz Wenhardt (hier bei der Ausstellung „100 Jahre
Friseursalon Eder” im Heimatmuseum).

Wir beraten Sie gern!
Produkt und Service f. Garten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123
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Starkbierfest
in Isen

am Samstag, 13. März 2010
ab 19.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle
mit dem

Isener Faschingskomitee
und der

Kapelle Wigg Heislmeier.
Karten ab Samstag, 27. Februar 2010

bei Schuh Fischer, Isen
Eintritt 5,– Euro.

Für Bewirtung sorgen die
Isener Fußballer

Fleurop-Dienst
Tel. (0 80 83) 2 77
Fax (0 80 83) 92 54
84424 Isen
Dorfner Straße 10

Eigene Kundenparkplätze

Laufend über 100 ideenreiche,

gleich zum Mitnehmen!
blumige Valentinsgrüße

Samstag, 13. 2.  8 – 18, Sonntag, 14. 2. 8 – 12 Uhr

Sportschützen Isen e.V.
Die Königsproklamation und Meisterehrung stand bei den
Isener Sportschützen an und im Vereinsheim Waxenber-
ger ging es hoch her. Schützenchef Martin Weber konnte
zahlreiche Mitglieder begrüßen und nach dem Gedenken
an den kürzlich verstorbenen Ehrenschützenmeister,
Gründer und Vater der Isener Sportschützen, an Helmut
Winkler, wurden die Sieger und Bestplazierten mit Urkun-
den und Vereinsabzeichen geehrt. 
Mit einem 7,8-Teiler setzte sich Neumitglied Franziska
Schaaff auf den Thron, vor Wurstkönigin Rosi Weber mit
einem 9,1-Teiler und Brezenkönig Christian Bauer mit
ebenfalls einem 9,1-Teiler. Jugendkönig wurde letztmalig
Klaus Prey mit einem 10,2-Teiler. Es folgten Nadine Kruse
mit einem 11,5-Teiler vor Theresa Hörmann mit einem
18,4-Teiler. 

Sportschützenkönigin ist Franziska Schaaff mit ihren Un-
tertanen Wurstkönigin Rosi Weber sowie Breznkönig Chris-
tian Bauer. Fortsetzung Seite 8

VEREINSMITTEILUNGEN

Beim Faschingsumzug in Isen
gibt’s wieda de guadn Hot-Dogs
und Getränke für groß und klein,

in der Brotzeithütte
der Feuerwehr Westach

D E R N E U E

FIAT-
und

-CARGO
ab

27. 2. 2010
bei Ihrem
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Fortsetzung von Seite 7
In der Schützenklasse gab es ein spannendes Duell, doch
Markus Bauer war erneut nicht zu schlagen. Er verwies
mit hervorragenden 96,2 Ringen seinen fast ebenbürtigen
Bruder Christian mit 95,9 Ringen sowie Christoph Winkler
mit 92,0 Ringen auf die Plätze.
In der Altersklasse hatte diesmal Roland Baumbach mit
85,9 Ringen knapp die Nase vorne, vor Gottfried Bublak
mit 84,0 Ringen und Franz Drasch mit 75,2 Ringen.
In der Seniorenklasse ging es sehr knapp aus und hier
siegte der zweifache Meister Schorsch Spielberger mit
94,4 Ringen vor dem Sportschützenchef Martin Weber mit
92,8 Ringen und Frieda Stockinger mit 92,4 Ringen.
Nicht zu schlagen war Schorsch Spielberger auch bei Pi-
stolenklasse, er holte sich den Titel mit 86,7 Ringen. Es
folgten Frieda Stockinger mit 84,8 Ringen und Tobias Foh
mit 80,8 Ringen. 

Vereinsmeisterin in der Da-
menklasse wurde erneut
Sabine Kunze mit starken
91,1 Ringen vor Karin Don-
ko mit 88,5 Ringen und Ma-
rianne Bauer mit 85,6 Rin-
gen. 
Meister in der Junioren-
klasse wurde Klaus Prey
mit 89,0 Ringen. 
In der Jugendklasse war
Theresa Hörmann mit 80,5
Ringen die Beste vor Seba-
stian Röder mit 59,3 Ringen.
Meister bei den Schülern
wurde diesmal Simon Hu-
ber mit 86,0 Ringen vor sei-
nem Bruder Philipp mit
73,4 Ringen und Tim Hoff-
mann mit 71,5 Ringen. 

(Text und Foto: Obermaier)

SPD-Ortsverein Isen
„Wo bleibt der Gemeinsinn?”, fragt sich der Betrachter
beim Blick auf unser Isen. Egal was ansteht, ob Straßenbau
oder Grundstücksverhandlungen, die Betroffenen wittern
entweder die Chance für den großen Reibach oder miss-
trauen der Angelegenheit und lehnen sie von vornherein
ab. Dass eventuell ein Vorteil für die Gemeinschaft dabei
herausspringen könnte, ist allen scheißegal. Lieber
schimpft man über die anderen und über den Bürgermeis-
ter sowieso. Viele vergessen, dass sie und ihre Familien
auch Nutznießer dieser Gemeinschaft sind. Von einem ge-
lebten Gemeinsinn würden alle profitieren, von Gemein-
heiten letztendlich gar keiner. Aber vielleicht liegt es dar-
an, dass „Gemeinheit” und „Gemeinschaft” sich zum Ver-
wechseln ähnlich anhören. Vielleicht müssen die Betroffe-
nen nur daran erinnert werden. Vielleicht braucht Isen
nur eine Initiative für mehr Gemeinsinn.

(Albert Zimmerer, Ortsvorsitzender)

Ortsverschönerungs- u. Gartenbauverein Isen
Kinder-Osterbasteln Samstag 13. 3.
Von 14 bis ca. 16.30 Uhr in der Schule in Isen werden wir
wieder gemeinsam mit Naturmaterialien für Ostern ba-
steln. Was genau wird noch nicht verraten, lasst Euch
überraschen. Für Brotzeit und Getränke ist gesorgt. Auch
die Bastelmaterialien werden vom OVV gestiftet. Bitte
meldet Euch bis zum 6. 3. bei Andrea Rutzmoser Tel.:
08083/1305 an. Dieses Angebot richtet sich auch an Kinder
von Nichtmitgliedern.

Reduzierte Karten f. die Landesgartenschau in Rosenheim
Die Landesgartenschau findet heuer wieder ganz in der
Nähe, in Rosenheim vom 23. 4. – 3. 10. statt und ist auf jeden
Fall einen Besuch wert. Mehr Infos unter www.rosen-
heim2010.de. Der OVV kommt in den Genuss von verbillig-
ten Eintrittkarten für die Landesgartenschau: 11,20 € statt
14 €. Die Gewürzausstellung kostet 6 € extra. Kinder und
Jugendliche bis 17 Jahre sind in Begleitung eines Karten-

besitzers frei. Wir können diese günstigen Preise auch an
Nichtmitglieder weitergeben. Bestellung bei Klaudia Lin-
ner Tel. 08083/8105 bis spätestens Mo. 1. 3. Abholung der
Karten bei der Frühjahrsversammlung oder bei Klaudia
Linner, Weidacherbergstraße 12.

„Gestaltung und Pflege von Frühlingsknollen- und Zwie-
belblühern” Vortrag bei der OVV-Frühjahrsversammlung
Die Frühjahrsversammlung findet am 27. 2. um 19.30 Uhr
beim Wirt z’Weiher statt. Ingeborg Schad aus Hohenlinden
referiert passend zur Vorfreude auf den Frühling über
Zwiebel- und Knollenblüher. Neben der Vorstellung des
OVV-Jahresprogramms gibt es Neuwahlen zum 2. Vorsit-
zenden. Auch dieses Jahr haben wir einen Bustransfer von
Omnibus Rosenberger. Abfahrt: 19 Uhr beim Gasthof Kle-
ment in Isen. Wir bitten Sie diese kostenlose Mitfahrgele-
genheit zu nutzen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.

Sträucher- und Baumschneidekurs Sa. 27. 2.
Altes Holz lässt an Wuchskraft und Blühwilligkeit nach,
Äste verkahlen und vergreisen. Deshalb ist es notwendig,
in gewissen Abständen den Wuchs zu korrigieren und das
alte abgestorbene Holz zu entfernen. Adi Niedermeier
wird uns sein geballtes Wissen und auch die praktische
Umsetzung der geeigneten Schneidetechniken erläutern.
Treffpunkt ist um 12.30 Uhr in der Zieglstätterstraße am
Rentnerweg. Wenn vorhanden bitte Säge oder Baum-
schere mitbringen. Bei schlechter Witterung entfällt der
Kurs. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Jugendkönig wurde Klaus
Prey hier mit Breznkönigin
Theresa Hörmann. Nicht auf
dem Bild: Wurstkönigin Na-
dine Kruse.



NBH – Nachbarschaftshilfe 
Seit Jahren engagieren sich die rund 70 Helfer
der Nachbarschaftshilfe Isen-Lengdorf-Pemme-
ring (NBH für hilfsbedürftige Mitmenschen und
deren Angehörige. Dass es dabei nicht nur darum geht, im
Haushalt anzupacken, Essen zu liefern oder Fahrdienste
zu leisten, darauf macht Einsatzleiterin Patrizia Bram-
bring aufmerksam. „Haben Sie den Mut, sich auch bei
persönlichen Ängsten oder Nöten an uns zu wenden”,
appelliert sie an Betroffene und verspricht: „Wir finden
eine Lösung”. Oft helfen Gespräche schon weiter, weiß die
Einsatzleiterin um den Wert persönlicher Kontakte und
tätiger Anteilnahme. „Manchmal ist aber professionelle
Unterstützung nötig, die wir einleiten und auf Wunsch ger-
ne begleiten”. Denn anders als die meisten Ärzte und The-
rapeuten sei die NBH rund um die Uhr erreichbar und ein-
satzbereit. Und ganz wichtig: Wie Pflege, Sterbebegleitung
und Trauerarbeit sind auch Gespräche und Beratung
unentgeltlich. In Zeiten von Hartz IV, finanziellen, persönli-
chen und beruflichen Existenzängsten möchte Brambring
durch den erweiterten Einsatz „Wärme und Menschlich-
keit in eine immer kälter werdende Welt bringen”. Un-
bürokratische und kostenlose Unterstützung gibt es auch
bei Problemen und Anliegen rund um Pflege und Pflege-
versicherung. Neu ist bei der NBH, dass man sich Rollator,
Rollstuhl und Toilettenstuhl ausleihen kann. Hauptaufga-
be bleibt die Unterstützung von den Menschen, die sich
aufgrund von Krankheit, Alter oder Unfall nicht mehr um
ihre häuslichen Angelegenheiten kümmern können. Neue
Helfer, auch solche, die nur wenig Zeit mitbringen, sind
herzlich willkommen. Bei allen Fragen steht Patrizia
Brambring telefonisch unter 08083/8529 zur Verfügung.
Weitere Informationen gibt es unter
www.nachbarschaftshilfe-isen.de. 

Neuer Vorstand
Gerlinde Sigl heißt die neue Vorsit-
zende der Nachbarschaftshilfe. Die
Lengdorfer Gemeindechefin über-
nimmt das Amt von Franz Stangl aus
Isen. „Meine Intention war es, dem
Verein aus den Kinderschuhen her-
auszuhelfen”, sagte Stangl, der sich
nach vier Jahren bei der Jahreshaupt-
versammlung nicht mehr zur Wahl
stellte. Steigende Mitgliederzahlen,
eine kompetente Einsatzleitung, soli-
de Finanzen und zahlreiche Helfer
prägten inzwischen den erfolgreichen
Verein. Keine Veränderung gab es bei
den weiteren Vorstandsämtern. Stell-
vertretende Vorsitzende bleibt Heidi
Moser, Schriftführerin Barbara Bern-
auer. Mathias Brenner wird sich
auch in den nächsten beiden Jahren
um die Finanzen kümmern. Beisitzer

Fortsetzung Seite 10
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Freitag von 9.30 – 14.30

Ihr Einkauf 
direkt beim Erzeuger!

Der Isener Bauernmarkt startet am Freitag,
5. März 2010.

F R Ü H L I N G S F E S T
mit M A R K T B E T R I E B

am Sonntag, 14. März 2010 von 10 bis 16 Uhr.
Weißwurstfrühstück und Mittagstisch: Gegrilltes,

Kaffee und Kuchen, Schmalzgebackenes
Verschiedene Attraktionen für Kinder.

Auf Ihr Kommen freut sich das Bauernmarktteam.

Flughafen Shuttle
☎ 0171/9365530

PatientenSENIORfahrten OBER

�Alle Kassen

www.framHARMONY.de

☎ 08076/8622
info@framharmony.de

Fahrschule MAX GRECKL jun.
FAHRSCHULE

Grottenau 5
84424 Isen

Telefon 08083 /549674
www.fahrschule-greckl.de

Ausbildung in den Führerscheinklassen

BE, B, A, A1, M, L, Mofa.
Unterricht und Anmeldung
Di. und Do. 19.30–21 Uhr. D
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MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Telefon 08083/54560 · Fax 08083/54562
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

VEREINSMITTEILUNGEN
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sind weiterhin Franz Fischer, Josef Irl und Barbara Ober-
maier. Kassenprüfer bleiben Karoline Eichner und Albert
Rappold.

v.l. Siegfried Fischer (Bürgermeister Isen), Patrizia Bram-
bring (Einsatzleitung Isen und Lengdorf), Franz Fischer
(Beisitzer), Erika Huber (Einsatzleitung Pemmering), Heidi
Moser (stellvertretende Vorsitzende), Barbara Bernauer
(Schriftführerin), Gerlinde Sigl (Vorsitzende, Bürgermeiste-
rin Lengdorf), Mathias Brenner (Kassier), Barbara Ober-
maier und Pfarrer Josef Kriechbaumer. 

Einsätze, Zahlen
Weit über 2500 Stunden waren die Helfer der Nachbar-
schaftshilfe im vergangenen Jahr im Einsatz. Das Gros der
geleisteten Stunden fällt auf die Seniorenbetreuung (640);
402 Stunden waren die elf Essenslieferanten unterwegs.
Für Pflege, Schwerstkrankenbetreuung, Sterbehilfe und
Gespräche hat Patrizia Brambring weit über 1.000 Stun-
den aufgewendet. „Wir wissen, was wir an der Nachbar-
schaftshilfe haben”, lobten Pfarrer Josef Kriechbaumer so-
wie die Bürgermeister von Isen und Lengdorf, Siegfried Fi-
scher und Gerlinde Sigl, den Verein. Der Nachbarschafts-
hilfe gehören 304 Mitglieder an, 68 Helfer sind derzeit ak-
tiv. Der Verein finanziert sich aus Beiträgen, Zuschüssen
und Spenden. Jüngste Zuwendung: Bei der Versammlung
übergab Klaus Osterloher, Chef der Lengdorfer CSU, 500
Euro, die aus dem Glühweinverkauf beim Weihnachts-
markt stammen, an die Nachbarschaftshilfe.

Text und Foto: Huber

ESV Westach
Der ESV Westach veranstaltet am 21. Februar 2010 eine
Gemeindemeisterschaft. Zulässig sind 3 Mitglieder aus ei-
ner Gemeinde und 1 auswärtiges Mitglied in einer Mann-
schaft. Ausgespielt wird der gestiftete Pokal des Fuhrun-
ternehmers Hiermann. Vorjahressieger war Pemmering/
Mittbach. 
5., 6. und 7. März 2010 ein Brotzeitturnier mit umliegenden
Ortsmannschaften in der Stockschützenhalle in Esch-
baum. Anmeldung bitte telefonisch unter (08083) 8895 bei
Bartholomäus Heiner. 
1. April 2010 ein Wattturnier für Raucher. Beginn 20 Uhr im
Gasthaus zum Friedlichen Tal. 1. Platz 200 € Geldpreis.

TSV Isen von 1909 e.V.
7. März: Filmpremiere „100 J.TSV Isen” !
60 Filme Rohmaterial bedeuten 800 GB auf der Platte und
rund 1000 Stunden Montage-Arbeit. Barbara Bernauer
und Adalbert Becker sind wirklich Idealisten. Die beiden
Meisterfilmer aus Isen haben für den TSV Isen eine Doku-
mentation zur letztjährigen Jahrhundert-Feier erstellt
und das Ergebnis ist fantastisch. Mitreißende Sportauf-
nahmen, aber auch bewegende Bilder vom Festzug, an
dem die Isener Vereine teilnahmen sind auf der DVD fest-
gehalten, die am Sonntag, den 7. März im Rathaussaal erst-
mals gezeigt wird.
Der Eintritt ist frei und wir laden alle Mitglieder aber auch
die der übrigen Isener Vereine hierzu sehr herzlich ein.
Beginn ist um 16.00 Uhr.

Starkes Athleten-Team

Unsere Leichtathleten sind derzeit mitten in ihrer Wett-
kampf-Vorbereitung. Momentan sind es rund 30 Jungen
und Mädchen zwischen 10 und 16 Jahren, die regelmäßig
zum Vorbereitungstraining kommen. Für unsere Wett-
kämpfer gilt dabei: zweimal Halle, zweimal Waldlauf pro
Woche, wobei die Haupttrainingszeiten am Mittwoch und
Freitag unverändert sind. Höhepunkt der Saison sind wie
in den vergangenen Jahren die Kreismeisterschaften, wo
wir regelmäßig Medaillen mit nach Hause bringen. Aber
auch bei den oberbayerischen und bayerischen Meister-
schaften im Sommer rechnen wir uns heuer gute Chancen
aus. Die Wochen bis zum Beginn der Freiluftsaison Ende
April wird für allgemeine Konditionierung und Kraftauf-
bau genutzt. Sehr viel Spaß macht uns die Arbeit mit dem
Thera-Band. Das mobile Fitness-Studio kann schließlich
jeder von den Sportlern mit nach Hause nehmen, zusätzli-
che Trainingseinheiten absolvieren und dabei sogar mal
den Eltern was beibringen. Bernhard Altvater (Tel. 1532)
Qi Gong und Entspannungsreisen 
für Kinder von 8-12 Jahren. Auftanken und mit Schulstress
gelassener umgehen. Den eigenen Körper bewusst er-
spüren,und somit Verspannungen lösen. Spielerisch wie-
der zu mehr Ruhe und Ausgeglichenheit finden. 

Fortsetzung Seite 11
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Schnupperkurs: 3 x dienstags, 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr. Be-
ginn am 23. 2. 2010 im Freizeitheim. Info und Anmeldung:
Gitte Brucker, Tel. 908659. Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

„Reagieren statt wegschauen”
Zum aktuellen Thema „Zivilcourage” bietet die Boxsport-
Abteilung ab Donnerstag, den 4. März Selbstverteidi-
gungs-Kurse an, die für Jugendliche, sowie Damen und
Herren jeden Alters von Interesse sind.
Jeden kann es schließlich treffen, jeder ist aufgerufen
nicht wegzuschauen wenn sich Gewalt aufbaut. Der Ge-
waltpräventionsunterricht des TSV Isen vermittelt den
Teilnehmern die Fähigkeit, die Verantwortung für ihre
eigene Sicherheit zu übernehmen. Angefangen bei der
Schulung des „Frühwarnsystems” , wo man lernt auf seine
Intuition zu vertrauen, über das nötige Selbstbewusstsein
um die Opferrolle zu verlassen bis zur aktiven Selbstver-

Fortsetzung Seite 13

PRAXISGEMEINSCHAFT

Josita Kögler
Hebamme

& 
Heilpraktikerin

Telefon (0 80 83) 543 79

Eva Kollroß

Steinlandstraße 4 • 84424 Isen

Einladung zum Tag der offenen Tür
am 20. Februar 2010 von 14 bis 17 Uhr

An diesem Tag stehen wir Ihnen gerne für Gespräche und Informationen
über unsere Leistungen zur Verfügung.

Für die kleinen Gäste bieten wir Kinderschminken und Buttons-Basteln an.

Heilpädagogische Praxis 
für Kinder

Telefon (08083) 549892
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Marken-

Kopierpapier 
1 a Qualität, matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Vol., 

80 g/qm, DIN A4, 
für Kopie, Laser und Inkjet (s/w)

ab 002.500 Blatt per Pack.* 3,44 + MWSt.

ab 010.000 Blatt per Pack.* 3,23 + MWSt.

ab 050.000 Blatt per Pack.* 3,18 + MWSt.

ab 100.000 Blatt per Pack.* 2,97 + MWSt.

Ab 10.000 Blatt Lieferung frei Haus im Großraum Isen.
* Packung = 500 Blatt.

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN
Telefon (0 80 83) 5314-0 · Telefax (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de · Internet: www.nussrainer-isen.de
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11. Febr. Frauengemeinschaft Isen: Faschingsfeier
12. Febr. Pfarrverbandsfasching

Sportschützen Isen: Krapfenschießen
14. Febr. FFW Mittbach: Faschingstreiben am Gerätehaus
15. Febr. Beginn Winterferien (bis 20. Februar)

Ciao Italia: Rockfasching „Gefäl. poln. Papiere”
18. Febr. Beginn Energie-Yoga-Kurs in Forstern
22. Febr. Bäuerinnenversammlung der Molkerei Jäger
26. Febr. TSV Isen: Mitgliederversammlung bei Klement
27. Febr. Freischützen Pemm.: Starkbierfest bei Pointner

OVV: Baum- und Sträucherschneidekurs
FFW Lappach: Wattturnier, Gasthaus Obermaier

28. Febr. Kolpingsf. Isen: Spielenachmittag Brunauerhaus
3. März Vortrag über Bodendenkmäler
4. März Burgschützen Burgr.: Gemeindepokalschießen

FFW Schnaupping: Jahreshauptversammlung
5. März Burgschützen Burgr.: Gemeindepokalschießen

Klement: Herbert und Schnipsi
6. März Burgschützen Burgr.: Gemeindepokalschießen

Kinderbibeltag in Isen
7. März Mittefastenmarkt in Isen

Wahlen zum Pfarrgemeinderat
8. März BRK: Kinder-Notfälle 1
10. März OVV: Außerordentliche Hauptversammlung
11. März Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. März Mehrzweckhalle Grottenau: Gerhard Polt
13. März Mehrzweckhalle Grottenau: Starkbierfest

OVV: Kinder-Osterbasteln
14. März Bauernmarkt, RWG, Brechter: Isener Frühlingsfest
18. März Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten

Blaskapelle Isen: Generalprobe Frühjahrskonz.
Patrozinium in der Josefskapelle

19. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
20. März Blaskapelle Isen: Frühjahrskonzert
21. März Vet.- u. Soldatenkam. Isen: Generalversammlung
26. März Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
27. März FSG Isen: Generalversammlung

Unternehmertreff im Gasthof Klement
29. März Beginn Osterferien (bis 10. April)
4. April CSU Isen: Ostereiersuchen im Bürgerpark
5. April Emmausgang nach Pemmering
8. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
9. April SV Hubertus Weiher: Preisverteilung
10. April FSG Isen: Finalschießen u. Königsproklamation
12. April BRK: Kinder-Notfälle 2

T E R M I N K A L E N D E R

15. April Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
16. April Klement-Saal Isen: Bayrischer Folk und Rock
17. April 150 Jahre Kolpingsfamilie: Festabend im Pfarrh.
18. April 150 Jahre Kolpingsfamilie: Ausstellung i. Pfarrh.
23. April SG Eschbaum: Königsproklamation
24. April FSG Isen: Anfangsschießen KK/GK

Kolpingsfamilie Isen: Altmaterialsammlung
26. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier

Klement-Saal Isen: Georg Ringsgwandl
2. Mai Maiandacht in der Lourdes-Grotte
3. Mai Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
9. Mai Kreuzmarkt in Isen

Erstkommunion in Pemmering
10. Mai BRK: Hitzebedingte Notfälle 
13. Mai Erstkommunion in Isen
14. Mai Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
16. Mai Erstkommunion in Lengdorf
20. Mai Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
23. Mai FFW Schnaupping: Feuerwehrfest
25. Mai Pfarrverband: Fahrt nach Rom (bis 30. Mai)

Beginn Pfingstferien (bis 5. Juni)
28. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Rocknacht
29. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Weinfest
30. Mai SV Hubertus: Festgottesdienst und Kabarett
31. Mai 100 Jahre Hubertussch. Weiher: Kesselfleischessen
5. Juni Silbernes Priesterjubiläum von P. Georg Greimel

FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
6. Juni FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
10. Juni Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Juni FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
13. Juni OVV: Tag der offenen Gartentür

FSG Isen: KK-Gauschießen in Isen
14. Juni BRK: Atemwege und Herz
17. Juni Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
19. Juni FSG Isen: Preisverteilung KK-Gauschießen
23. Juni Beginn Volksfest in Isen (bis 28. Juni) 
27. Juni 150 Jahre Kolpingsfamilie Isen: Festgottesdienst 
3. Juli Weinfest der Pfarrei Lengdorf

Rathaus und Klement-Saal: Leinenmarkt
4. Juli Rathaus und Klement-Saal: Leinenmarkt
8. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Juli BRK: Praktische Übungen a. dem Sanitätsdienst
14. Juli Firmung
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teidigung mit unkomplizierten und notwehrgerechten
Mitteln werden die Kurs-Teilnehmer auf bedrohliche Si-
tuationen vorbereitet.
Wir arbeiten mit den Kampfsportarten Judo, Jiu Jitsu, Bo-
xen und Kickboxen und freuen uns sehr, dass die Polizei
Dorfen bei der Ausbildung behilflich ist. Für alle sind
Selbstverteidigungs-Kurse eine Ausbildung fürs Leben.
Gewaltpräventionskurse zahlen sich mit Sicherheit aus !

Vortrag über Bodendenkmäler
Der Arbeitskreis für Heimatpflege und Kultur lädt alle In-
teressenten ein zu einem Dia-Vortrag über Bodendenk-
mäler. Er findet statt am 3. März 2010 im Sitzungssaal des
Isener Rathauses (Beginn 19.00 Uhr), der Eintritt ist frei!
Referent ist der Archäologe Harald Krause aus Buch am
Buchrain, der in einem reich bebilderten „Werkstattbe-
richt” einen Überblick zur neuesten archäologischen Ent-
wicklung im Erdinger Raum geben wird. Selbstverständ-
lich wird auf Vorkommen im Gemeindegebiet Isen, so die
keltische Viereckschanze in Loipfing, besonders einge-
gangen.
Unsere Bodendenkmäler sind durch Baumaßnahmen,
etwa den Bau der Autobahn A 94 oder die geplante Gaslei-
tung, akut bedroht und der Referent will private Bauher-
ren wie Kommunen gleichermaßen für deren Sicherung
sensibilisieren. Schließlich liegen über 90 % unserer Ge-
schichtsquellen verborgen im Boden, der uns einen Ein-
blick in die teils über 7000 Jahre zurückreichende Kultur
unserer Vorfahren gewährt und folglich das Archiv der
Menschheitsgeschichte schlechthin darstellt. 

Veteranen- u. Soldatenkameradschaft Isen
4 Tagesfahrt in die Lüneburger Heide und Autostadt Wolfs-
burg am 24. – 27. April 2010.
Für den diesjährigen Ausflug haben wir als Reiseziel die
Lüneburger Heide und die Autostadt Wolfsburg gewählt.
Folgendes Programm ist geplant: 1. Tag: Anreise über
Nürnberg – Kassel – Mittagspause an einer Raststätte –
am frühen Nachmittag erreichen wir unser erstes Ziel, die
Rattenfängerstadt Hameln an der Weser. Bei einem ge-
führten Stadtrundgang werden uns die Sehenswürdigkei-
ten dieser Stadt gezeigt und erklärt. Anschl. geht zu unse-
rem Hotel nach Hodenhagen. Am 2. Tag nach dem Früh-
stück unternehmen wir eine Rundreise durch die Lüne-
burger Heide. Begleitet werden wir von einer ortskundigen
Reiseleitung. Auf dem Programm stehen folgende Punkte:
Schiffshebewerk in Scharnebeck, die Stadt Lüneburg so-
wie eine Kutschfahrt durch die Heidelandschaft. Der 3.
Tag steht unter dem Motto VW Automobile. Nach ca. 1 1/2

Stunden Fahrzeit über die Autobahn erreichen wir die Au-
tostadt in Wolfsburg: Übersichtsführung mit Führer, Mari-
time Panorama Tour (Schifffahrt), Erlebnisführung oder
wenn möglich Werksbesichtigung. Die Rückfahrt erfolgt
auf einer anderen Route. Wir benützen die Landstraße,
über Gifhorn und Celle fahren wir zurück zum Hotel. Am
4. Tag treten wir die Heimreise an und besuchen noch den
größten Vogelpark der Welt in Walsrode. Gegen 13 Uhr
fahren wir über Hannover, Kassel und Nürnberg zurück
nach Isen. Ankunft gegen 21 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung bei Omnibus Rosenberger, Tel.
08083/9576. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
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DANKSAGUNG

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort und Schrift sowie
für die Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang unseres lieben Ver-
storbenen

Helmut Winkler
sagen wir herzlichen Dank.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Herrn Pfarrer Josef Kriechbaumer,
dem Kirchendienst, den Urnenträgern, für die würdige Gestaltung der
Trauerfeier. Bedanken möchten wir uns beim Hausarzt Dr. Sehr und seinem
Team, dem Christianum Dorfen und dem Dyalysezentrum Ebersberg.
Weiterer Dank gilt allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
den Sportschützen Isen, Schützenverein Diana Harthofen/Reithofen und
der Freiwilligen Feuerwehr Isen sowie all jenen, die ihm die letzte Ehre
erwiesen haben.

Elisabeth Winkler
im Namen aller AngehörigenIsen, im Januar 2010
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SALONSALON
CHRISTINE ZIEGLERCHRISTINE ZIEGLER

Damen- und Herrensalon

Brandlengdorf 8

Telefon (0 80 83) 9 08 23 70

Termine nach Vereinbarung!

✂

NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU
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✂

31. Okt. Allerseelenmarkt in Isen
2. Nov. Herbstferien (bis 5. November)
4. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
8. Nov. BRK: Schlaganfall
10. Nov. OVV: Hauptversammlung im Gasthaus Klement
11. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
14. Nov. Tag der offenen Türe in der Bücherei St. Zeno
22. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
29. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
5. Dez. Nikolausmarkt in Isen
9. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
11. Dez. Klement-Saal Isen: Lichterfest
12. Dez. Klement-Saal Isen: Lichterfest
13. Dez. BRK: Lagerungsarten im Überblick 
16. Dez. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
26. Dez. SV Hubertus: Nussensch. und Christbaumverst.
27. Dez. Weihnachtsferien (bis 7. Januar 2011)
Alle Angaben ohne Gewähr!
Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Verbreitungs-
gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver-
anstaltungen. Es soll dies dazu beitragen, Terminüber-
schneidungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de

Fortsetzung von Seite 13
15. Juli Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
17. Juli FF Isen: Feuerwehrfest 
18. Juli Pfarrfest in Isen
25. Juli KLJB Isen: Waldfest
1. Aug. KLJB Isen: Ausweichtermin Waldfest
2. Aug. Beginn Sommerferien (bis 13. September)
5. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
7. Aug. SV Hubertus Weiher: Grillfest
9. Aug. BRK: Praktische Übungen Zeltaufbau u. Funken
12. Aug. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
5. Sept. OVV: Ausflug ins Allgäu
9. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
13. Sept BRK: Bereitschaftsabend
14. Sept. Schulanfang
16. Sept. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
19. Sept. FSG Isen: Steckerlfischessen
26. Sept. OVV: Gartlermarkt Mehrzweckhalle Grottenau
30. Sept. Klement-Saal Isen: Rolf Miller
1. Okt. SV Hubertus Weiher: Anfangsschießen
7. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
11. Okt. BRK: Wundbeurteilung und Wundversorgung
14. Okt. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
15. Okt. FSG Isen: Historisches Zimmerstutzenschießen
16. Okt. SV Hubertus Weiher: Weinfest

FSG Isen: Kirtaschießen und hist. ZiSt.
17. Okt. SV Hubertus Weiher: Schützenjahrtag

FSG Isen: Kirtaschießen, hist. ZiSt., Königsprokl.
29. Okt. SV Hubertus Weiher: Jahreshauptversammlung
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Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19

D A N K S A G U N G
Für die große Anteilnahme in Wort und Schrift, das letzte
Geleit, sowie für die zahlreichen Kranz- und Blumen-
spenden beim Heimgang unserer lieben Mutter, Oma
und Uroma

Paula Fröhlich
möchten wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriechbaumer,Herrn
Gömbi und Frau Obermaier für die würdige Gestaltung
der Begräbnisfeier.

Familie Wagner Familie Fröhlich
Isen Januar 2010 Nesselwang

D A N K S A G U N G
Wir möchten uns bei allen bedanken, die unseren lieben Vater und Opa

Walter Maier
auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Unser Dank gilt vor allem Herrn Pfarrer Kriechbaumer, dem Kirchenchor und dem Kirchen-
und Grabdienst für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.
Ebenso danken wir den Abordnungen der Vereine, unseren Mitarbeiterinnen und ehemaligen
Mitarbeiterinnen, seinen Kunden die ihm so lange die Treue hielten, den Freunden, den Nach-
barn und seinen Schulkameraden für die teilnahmsvollen Beileidsbriefe und für die schönen
Blumengebinde und Kränze an seinem Grab.
Isen, im Januar 2010 In stiller Trauer: Walter, Hermann und Roland Maier

mit Familien

Wenn der Mensch den Menschen braucht – wir helfen und begleiten

Bestattungsdienst Herzog
Inh. Christiane Jahna, Bestattermeisterin
Kampenwandweg 1 · 83527 Haag i. OB
Tel. 0 80 72/3 71 97 37 oder 5 02 · Fax 0 80 72/28 59
Mitglied im Bundesverband des Deutschen Bestattergewerbes

Erledigung aller Formalitäten und Behördengänge, Erd-, Feuer- und See-
bestattungen sowie alle alternativen Bestattungsformen, Überführungen
in In- und Ausland. Särge, Sargausstattungen, Urnen, Zeitungsanzeigen,
Sterbebilder und Trauerdrucksachen, Abrechnung mit Versicherungen.

Bestattungsvorsorge
Auf Wunsch kommen wir gerne zu Ihnen ins Haus. Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!
Sie werden persönlich beraten von Christiane und Michaela Jahna, sowie Traudl Herzog.

Junge Familie sucht Hofstelle oder Resthof ab 1 ha zum
Kauf oder langfristiger Pacht. Angebote bitte unter Chiffre
2010-0201 an den Marktboten-Verlag.________________________________________________________________________________________ 

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 53140.________________________________________________________________________________________ 

14. März 2010 Ausstellung: 
Superstars der Frühlingssträusse bei 
Brechter Floristik, Dorfener Straße 10, 84424 Isen ________________________________________________________________________________________ 

Notizblöcke aus Papierabschnitten. 10 Stück nur € 1,95.
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Isener sucht Wohnung in Isen oder Umgebung
provisionsfrei; Nichtraucher, 30 Jahre alt 
Tel. (08083) 9084803________________________________________________________________________________________ 

Fotokopien farbig oder schwarz/weiß, schnell, preiswert
und zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

Nußrainer Druckerei & Verlag
Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN

Telefon 0 80 83/5314-0 · Fax 0 80 83/5314-14

STEMPEL
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen



www.rvb-isen-sempt.de

In Ihrer Nähe in Anzing, Buch am Buchrain,
Forstern, Forstinning, Hörlkofen, Hohenlinden, Isen,
Lengdorf, Pastetten, Walpertskirchen und Wörth (SB)




